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Grossher^ogUch Sadisrhes

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M . 38 . Samstag den 11 . Mai 1844 .

Bekanntmachung .
Die Prüfung des Christian Luger von Durlach als Wundarzneidiener betreffend .

Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung ist Christian Luger von Durlach als Wundarz -
neidiener ausgenommen worden , was zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt , den 30 . April 1844 .
Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreiscs .

Baumgartner . vüt . Neumann .

Schuldienstnachrichten .
Die erledigte evang . Schukstclle zu Bockschafr

ist dem bisherigen Schulvcrwalter derselben ,
Philipp Wilhelm Mcnz , übertragen worden .

Der kathol . Schul - und Meßnerdienft zu
Weisweil , Amts Iestetten , ist dem bisherigen
Unterlehrer Bernhard Hcrtwcck zu Bühlcrthal ,
Amts Bühl , übertragen worden .

Die Fürstlich Fürstcnbcrgische Präsentation des
Schulkandidaten Oswald Beller von Möhringen ,
bisherigem Prioatlchrer in Bachzimmern , Amt -
Möhringen , auf den erledigten katholische » Schul¬
dienst zu Lenzkirch , Amts Neustadt , hat die
Staatsgenehmigung erbalten .

Heinrich Kälbel von Bruchsal , bisheriger Un »
terlehrrr zu Ottenau , Amts Gernsbach , ist aus
der Liste der Volksschulkandidaten gestrichen
worden .

Durch die Beförderung des Schullehrer -
Willareth ist die in zweite Klaffe gehörige evang .
Schulstelle zu Kirchen , Schulbezirks Lörrach ,
mit dem Normalgehalk von17S fi . , nebst freier
Wohnung und dem gesetzlichen Anthcil an dem
aus 36 kr. bestimmten Schulgelde von jedem
Schulkind , in Erledigung gekommen .

Durch das am 29 . März l . I . erfolgte Ab¬
leben des Hauptlehrers Georg Haas zu Schatt¬
hausen , AmtS Wiesloch , ist der katholische

Schuldienst daselbst mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommcn von 175 sl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von 48 Kindern auf 45 kr. für
jede - festgesetzt ist , erlediget worden .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabc der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . Bl . Nro . 38 ) durch ihre Bezirks -
schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS -
fchulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1 ) Achern . fFahndung . ) Nro . 7873 . Der

Mcfferschmiedgesellc Georg Hilzinger von Landau
wurde am 19 . v . M . auf der Straße über den
Ruhstrin nach Frrudcnstadt ermordet und be¬
raubt , und sein Leichnam am 2 . d. aufgefunden .

Der dringendste Verdacht dieser That fällt
auf den Metzgergescllen Markus Frank von
Baden oder Badenscheuern , welcher den Hilzinger
von Ottenhofen bis an die Stelle , wo später
der Leichnam gefunden wurde , begleitete , und
nach wenigen Stunden wieder nach Ottenhöfen
zurückkehrte .

Frank trug bei seiner Rückkehr einen Tornister ,
der aller Wahrscheinlichkeit nach dem Ermor¬
deten gehörte .

Wir ersuchen nun sämmtliche Behörden , auf
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den Markus Frank zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle wohlverwahrt anher abzuliefern .
Ein Signalement desselben und ein« Beschrei¬
bung des Tornisters , soweit wir beide bis jetzt
erheben konnten , ist beigefügt .

Achern , den 6 . Mai 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wänker .
Signalement des Markus Frank . Aller :

etliche 20 Jahre ; Größe : mittler ; Statur :
untersetzt ; Gesichtsform : rund und voll ; Bart :
keinen ; Haare : blond und kraus ; Augen : die
Farbe kann nicht angegeben werden ; doch soll
der Blick scharf und durchdringend sein .

Kleidung . Derselbe trug am 19 . o. M .
eine Schildkappe von roth - braunem Plüsch , ein
Kamisol von grauem oder braunem Zeuge und
Stiefel , welche beide lctzkern Kleidungsstücke
zerrissen waren . Wahrscheinlich hat sich derselbe
inzwischen mit den in dem Tornister des Er¬
mordeten bestndlichen Kleidern , die wir vielleicht
in Bälde näher bezeichnen können , gekleidet .

Beschreibung des Tornisters . Derselbe
ist von schwarzem Leder ; der Deckel kann mittelst
dreier Riemen angeschnallt werde » , von denen
der mittlere an : 19 . d . M . abgerissen war .

Unter diesem Deckel befand sich damals eine
alre schwarze Schildkappe .

Achern . sBekanntmachung . j N . 8064 . Nach¬
träglich zu unserm Ausschrciben vom 4 . d . M . ,
Nro . 7820 , wird hiemir bekannt gewacht , daß
wir von Großherzozl . Ministerium des Innern
ermächtigt sind, Demjenigen eine Belohnung von

Einhundert Fünfzig Gulden
zuzusichern , welcher die Entdeckung und Bei¬
bringung des Markus Frank von Badenschcuern
bewerkstelligt , oder solche Mittheilungen macht ,
die zu dessen Habhaftwerdung führen .

In Bezug aus das Signalement ist noch zu
erwähnen , daß Markus Frank . 23 Jahre alt ,
5 ' 7 " groß ist und blaue Augen har.

Achern , den 8 . Mai 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wanker .

( 1 ) Lahr . sAussorderung und Fahndung . )
Nro . 13527 . Der unten signalisirtr Soldat
beim zweiten Linicn -Jnfankerie -Rcgiment : Georg
August Stöbe von Ladr , hat sich am 27 . v. M .
ohne Erlaubniß aus der Garnison entfernt , und
ist bis jetzt noch nicht zurückgckehrt.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
4 Wochen entweder dahier oder bei dem Großh .

Regiments - Commando in Freiburg zu stellen
und über feine Entfernung zu verantworten ,
indem er sonst der Desertion für schuldig und
des OrtsbürgerrcchtS für verlustig erklärt , auch
in die gesetzliche Bermögensftrafe verfällt , seine
persönliche Bestrafung aber Vorbehalten wird .

Die Polizeibehörden werden zugleich ersucht ,
auf denselben zu fahnden und ihn im Berretungs -
falle anher einzuliefern .

Signalement des entwichenen Soldaten
Georg August Stöbe von Lahr . Alter : 22 %
Jahre ; Größe : 5 ' 7 " 4 '" ; Körperbau : schlank;
Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : blau ; Haare :
blond ; Nase : gewöhnlich .

Lahr , den 4 . Mai 1844 .
Großherzozl . Oberamt .

Bausch .

Oberkirch . sFahndung . j Nro . 8268 . Jo¬
hann Fieß von Ramsbach sollte in einer Unter¬
suchungssache als Zeuge einvernommen werden ;
sein Aufenthaltsort ist aber unbekannt .

Die Behörden , welche darüber Auskunft geben
können , werden ersucht, uns sogleich Mitthei -
lunz davon zu machen .

Oberkirch , den 24 . April 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
B retten . sStraferkcnntniß . ) Nro . 11498 .

Da Seligmann Ettlinger von Brette » der dies¬
seitigen öffentlichen Aufforderung vom 18 . März
d . I . , Nro . 7322 , nicht Folge leistete , so wird
derselbe nun der Rcfraction für schuldig , seines
OrlsbürgerrechtS dahier für verlustig

'
erklärt ,

in die gesetzliche Geldbuße von 800 fl . verfällt ,
und seine persönliche Bestrafung auf Betreten
Vorbehalten .

Brette « , den 7 . Mai 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Pfister .

Heidelberg . jStrafcrkenntniß .j Nr . 19700 .
Da die Constriptionspflichtigen :

L . Nr . 128 , Franz Jakob Albrecht Breitenstein ,
» 157 , Gottfried Schwarzbeck ,
-> 188 , Johann Ludwig Brükel ,
" 204 , Joseph Schopp ,

sämmtlich von Heidelberg , und
L. Nr . 184 , Johann Schaller v. Ziegelhaufen ,

ungeachtet der öffentlichen Borladung vom 9ken
März d . I . , Nro . 11631 . bisher sich dahier
nicht gestellt haben , so wird jeder derselben als
der Refraction schuldig , in eine Geldstrafe von
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800 fl . hiermit verfällt , die persönliche Bestrafung
dagegen auf den AZetretungsfall Vorbehalten .

Heidelberg , den 2 . Mai 1844 .
Großherzogliches Oberamt .

v. Bogel .

Karlsruhe . sAuffordcrung .s Nro . 8556 .
Der unten beschriebene Johann Adam Ludwig
von Liedolsheim , Soldat bei dem Großherzogl .
Infanterie - Regiment Großherzog Nro . 1 , hat
sich aus seinem Urlaubsorte Knielingen ohne
Erlaubniß entfernt . Derselbe wird daher auf¬
gefordert , sich binnen 6 Wochen bei seinem Com -
mando oder dahier zu stellen , widrigenfalls
gegen ihn nach den Gesetzen verfahren würde .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1844 .
Großhcrzogliches Landamt .

v. Fischer .
Signalement . Größe : 5 ' 3 " 1 '" ; Kör¬

perbau : mittler ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen :
blau ; Haare : blond ; Nase : groß .

Radolfzell . jAufforderung . s Nro . 8803 .
In dem Revisionsschopfe des Großh . Haupt -

zokamtes Randcgg befindet sich schon über Jabr
und Tag eine Kiste, mit Nr . 437 gezeichnet und
31 Pfund wiegend , welche enthält :

1 ) Beinwaarcn . 4 Pfund .
2 ) Bürstcnbinderwaaren , grobe 1 »
3 ) lackirte Blrchwaaren . . 3 »
4 ) Papiermache - Waarcn . . %0 "
5 ) feine Holzwaaren . . . 4 S/ 10
6 ) Schrcibfcdrrn . . . . 5/ 10
7 ) Posamcnticrarbeiten v. Seide s/ i0 --
8 ) Porccllan , bemaltes . . 4 % 0 "
9 ) desgleichen , weißes . . . 2_

«
_

Summa . 21 4/ 10 Pfund .
Weder der Uebcrbringer noch der Eigenlhümer
dieser Kiste ist bekannt. Es wird drßhalb der

Eigenthümer derselben andurch aufgcfordert , seine
Eigenthumsansprüche binnen 8 Wochen um so
gewisser dahier geltend zu machen , als sie sonst
sammt den darin enthaltenen Waaren | um Besten
der Großh . Staatskaffe veräußert würde .

Radolfzell , den 1 . Mai 1844 .
GroßherzoglichrS Bezirksamt .

Klein .

DrebstahlsrAnzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hierniit zur

öffentlichen Kcnntniß gebracht , und sämmtlich «
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Bezirksamt Oberkirch .
Nro . 8772 . In der Nacht vom 29 . auf den

30 . April wurde dem Bauern Joseph Huber
vom Spitzrnberg , Bürgermeisterei Lautenbach ,
ein Branntwein - Brennkeffel , jedoch ohne Hut
und Rohr , entwendet .

Im Bezirksamt Wolfach .
Nro . 7082 . Dem Wendclin Bonath in Ober -

wolsach wurde vom 24 . März bis 3 . April
eine eiserne s. g . Spannkette , 7 — 8 Schuh
lang , mit länglichten Gleichen , im Werth von
2 fl . 42 kr. , entwendet .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des Zehntabldsungs -

gesetzeS wird hirmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannrer Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Gengenbach :
( 2 ) des ärarischen Zehntens in der Gemarkung

Unker- Entcrsbach , welchen die Gemeinde mit
10593 fl . 20 kr. abzuldsen für schuldig erkannt
wurde ;

im Bezirksamt Waldkirch :
(3 ) zwischen der Pfarrei Schvnwald und dem

Roman Martin und Mathias Kaltenbach zu
Martins - Kapelle , Gemeinde AltsimonSwald ;

im Bezirksamt Wolfach :
(3 ) deS der Fürstlichen Standesherrschaft

Fürstenbrrg auf der Gemarkung Kinzigthal und
Lehengericht zustehcnden Groß - u . Klcinzehntens ;

im Stadt - u. Landamt Wertheim :
( 3 ) des der Fürstl . Löwrnstein gemeinschaft¬

lichen Rentei Werlheim auf der Gemarkung
Urphar zustchenden Zehntens ;

im Oberamt Emmendingen :
(3 ) deS dem Freiherr « Karl von Harsch in

Freiburg auf der Gemarkung Holzhausen zu-
stehendrn Zehntens ;

im Bezirksamt Ladenburg :
( 1 ) des der kathol . Schule zu Feudetiheim

in der Gemarkung Feudenheim zustrhenden
Zehntens ;

im Oberamt Lahr :
( 1 ) zwischen der kathol . Pfarrei Friesenheim

und der Gemeinde Hciligenzell ;
( 1 ) zwischen dem Studirnfond zu Rastatt

und den Zehnkpflichtigen auf dem Zinken Langen -

hard .
Alle Diejenigen , di« in Hinsicht auf diese

> abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
I Lehenstück, Etammgulstheil , Unterpfand u. f. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -



fordert , solch? in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § 74 und 77 drS Zehntab-
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Aehntberechtigten zu wenden.

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations- Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Bezirksamt Gernsbach .
(2) In der Gant des Franz Schoch von

Selbach — unterm 18 . April 1844 No . 4385.
AuS dem Oberamt Pforzheim .

( 1 ) In der Gantsache des ConditorS Ernst
Stieß von Pforzheim — unterm 29 . April 1844
Nro. 13694.

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
( 1) In der Gant des Johann Melcher von

Ettlingen — unterm 30. April 1844 No . 6677.
AuS dem Oberamt Rastatt .

( 1 ) In der Gant gegen den Schreiner Franz
Becker von Rastatt — unterm 3 . Mai 1844
Nro . 13291.

(3) Haslach , sGläubiger- Aufforderung .^
Nro . 4369 . Die Erbschaft drS verstorbenen
Hofbauern und Schweinhändlers Jakob Volk
von Welschensteinach haben die Erben nur unter
Vorsicht des Erbverzeichnisses angetretcn , und
in Folge dessen auf eine Schuldenliquidation
angetragen.

Alle Diejenigen, welche Ansprüche an diese
Erbmasse machen können oder wollen , werden
aufgrfordert, solche in der auf

Donnerstag den 23. Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr , im Wildenmannwirthshause
zu Welschensteinach angrordnetcn Tagfahrt vor
Distriktsnotar Grether anzumelden , bei Ver¬
meidung des Nachtheils , daß den Nichtanmel -
vendcn ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil
der Erbschaftsmaffe erhalten werden , der nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubigcr auf die
Erben gekommen ist .

Haslach, am 27. April 1844.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

Dilger .

Munvtodt - Erklärunqen .
Die unten bezeichneten Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und es können die¬
selben ohne Zustimmung der für sie bestellten
Aufsichtspfleger keines der im L. R . S . 513
genannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Aus dem Bezirksamt Baden .
( 1 ) Der ledige Ignaz Mitzel von Eberstrin -

burg — unterm 8 . April 1844 Nro . 5602 —
Aufsichtspfleger : dessen Bruder Leo Mitzel v . da .

Entmündigungen .
Nachbcnannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

Aus dem Bezirksamt Baden .
(3) Di« ledige Karvlina Warth von Hauen¬

eberstein — unterm 23. April 1844 Nr . 6666 —
Pfleger : Karl Warth von dort .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
(3) Wilhelm Weigand von Stassorth —

unterm 25 . April 1844 Nro. 7872 — Pfleger:
Martin Stöber von dort .

Aus dem Bezirksamt Wolfach .
(2) Die ledige Agatha Suin von Oberwolfach ;

unterm 10 . April 1844 Nro. 5845 — Pfleger :
Joseph Maier von da.

Ha Stach. sVerbeistandung . j Nro. 4335.
Die ledige Maria Anna Stiefel von Welschen¬
steinach wird zur Selbstverwaltung ihres Ver¬
mögens für unfähig erklärt und ihr deßhalb
der

'
Bürger und Müller Landolin Maier von

da als Beistand bcigegeben , ohne dessen Mit¬
wirkung dieselbe keine der im L . R . S . 499
genannten Geschäfte besorgen kann .

Haslach, am 26 . April 1844.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

Dilger .

Kauf - Anträge .
Haslach . sLiegenschaftS - Versteigernng .j Da

bei der heute dahier vorgenommcnen Voll-
streckungsversteigerung der zur Gantmaffe de»
Fuhrmanns Joseph Klausmann gehörenden Lie¬
genschaften theilweise der SchätzungsprriS nicht
geboten wurde , so wird Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung derselben auf

Dienstag den 21 . d . M. ,
Nachmittag» 2 Uhr , in der Stadtwirthschaf»
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dahier mit dem Bemerken anberaumt , daß bei

dieser zweiten Bersteigerung um das erfolgend «
höchst« Gebot , wenn solches den Schätzungspreis
auch nicht erreicht , der endgültige Zuschlag er-

kheilt werden wird .
Die Liegenschaften sind :

248 Ruthen 40 Schuh Acker- und Halden¬
feld im Gewann Bitze , neben Xaver Hafer ,
Thomas Mellert und Wendelin Hinlerskirch .

197 Ruthen 79 Schuh Ackerfeld im nämlichen
Gewann , einerseits Thomas Mellert , anderseits
Frlderweg .

259 Ruthen 50 Schuh Mattfeld im Gewann
Bächlewald , neben Martin Winterer und Joh .
Baptist Pfaff .

Haslach , am 7 . Mai 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Ruedin .
( 1) Stein , Amts Brekten . sLiegenschaftS -

Versteigerung .^ AuS dem Nachlasse deS ge¬
wesenen Sägmüllers Absalon Faßert werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 16 . v. M . ,
Nro . 9677 , der Erbthcilung wegen , die unten
beschriebenen Liegenschaften

Freitags den 17 . d . M . ,
Nachmittag « 1 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis und darüber
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Line zweistöckige Behausung , außerhalb des

Ortes , gegen Bilfingen , worin sich ein Oel »

schlag , eine Hanfreibe und Gerstenmühle befin¬
den , nebst einer Sägmühle und Hofraithe , so¬
dann 30 Ruthen Baum - und Grasgarten und
35 Ruthen Küchegarten , — Alles aneinander
gelegen .

Stein , den 6 . Mai 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Mößner . vät . Rthschr .
Zipft ..

( 1 ) H a u s a ch , Amts Haslach . sLiegenschastS -
Dersteigerung .f Da bei der auf bezirksamtliche
Bollstreckungs - Verfügung vom 7 . Febr . d . I . ,
Nro . 1704 , am 2 . d . M . vorgenommenen Lie-
genfchaftenverfteigerung des GroßhammerschmirdS
Heinrich Meyer von hier der Schätzungspreis
nicht erlöst wurde , so ist Tagfahrt zur zweiten
und letzten Versteigerung auf Donnerstag den
30 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , auf dem Rath -

hause dahier mit dem Bemerken bestimmt , daß

der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch der
Schätzungspreis nicht erlöst wird .

1) Ein anderthaldstöckiges Wohnhaus sammt
Stallung unter einem Dach auf dem hiesigen
Eisenwerk , stößt vornen an den Vicinalweg ,
hinten an Aloys Armbrusters Wohnhaus , einerf .
an die Stadtallmrnd , anders , an Eichenwirth
Deckers Wohnhaus .

2 ) 1V 2 Sester Reben an den Ruthshalden ,
einers. Max Winterer , anders. Joseph Jlg .

3 ) 1/2 Sester Reben daselbst , einers. Michael
Heitzmann , anderseits Philipp Gebete .

Hausach , am 3 . Mai 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Waidele .
(2 ) Baden . fWieseversteigerung .) Da bei

der heute in Gemäßheit richterlicher Verfügung
vom 3 . Februar d . I . , Nro . 1977 , vorgenom¬
menen Bollstreckungs - Versteigerung von Liegen¬
schaften des ledigen Markus Frank von Baden¬
scheuern auf eine Wiese im Winkelmees , einers .
Bernhard Dietrich 's Erben , anders . Barthol .
Frank , oben der Oosbach , unten Herrschaft¬
wiesen , der Schätzungspreis nicht geboten worden
ist ; so ist nun Tagfahrt zur zweiten Voll -
streckungsverstcigerung auf

Montag den 20 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt , bei welcher Versteigerung um das
erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte , der
endgültige Zuschlag crtheilt werden wird .

Baden , den 25 . April 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

D . Sl .V . d . B .
Ehinger . vät . Neffelhauf .

( 1 ) Bruchsal . sLiegenschaftsversteigerung .)
Der El)«frau de» Johann Nepomuk Bairr von
hier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 18 . und 30 . Dccember v . I ., Nr . 32164 ,

Donnerstags den 30 . Mai d . I . ,
Abends 8 Uhr , im Wirthshaus « zum Wolf da¬
hier nachstehende Liegenschaften im ZwangSwege
öffentlich zu Eigenthum versteigert und endgültig
zugefchlagrn , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

1 .
7 Ruthen 35 Schuh einstöckige» Wohnhaus

und ungefähr 5 Ruthen anliegender Garten in
der Grombacher Vorstadt , einers. Philipp Vogel ,
anderseits Joseph Hanagart .

2.
2 Ruthen Stallung und Holzhof allda .
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3 .

2 Viertel Acker im Ballrix oder Laubigrnrain ,
riners . Posthalter Kirch , anders . Andreas Bairr .

4 .
1 Viertel 6 *4 Ruthen Acker im GeierSberg

oder Bettlerstraße , einers . Franz Wahl , anders .
Jakob Berger .

5 .
3 Viertel Acker rechts am Weiseoweg , einers .

die Obrrgromdacher Hohl , anderseits Valentin
Schwaninger .

6.
37 Ruthen Weinberg im Griersberg und

Bettlcrstraßr , einerseits Joseph Frick , anderseits
Georg Heger .

7 .
2 Viertel Weinberg im Stockbronuen oder

Odenthal , recht » am Weg , einerseits Valentin
Adelsberger , anders . Marti » Beierle .

Bruchsal , den 25 . April 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Göldner .
( 1 ) Hauenrberstein , Amt » Baden . fLie -

genschaft « » Versteigerung .^ Zufolge Verfügung
de« Großh . Wohllöblichen Bezirksamtes Baden
vom 25 . April l . I . werden

Mittwochs den 29 . Mai d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

au « der Gantmasie de« verstorbenen hiesigen
Bürger « und SreinhauermeisterS Franz Joseph
Rille « auf dem Rathhause dahier folgend « Lie¬
genschaften öffentlich versteigert :

Ein einstöckige « Wohnhaus von Stein und
Holz mit Stallung und Scheuer , Haus - Rr . 97
an der Hrrrenpsädelsgaffr , einers . Franz Gdh -
ringer , anders . Valentin Hirth jung , vornen
di« HerrenpsädelSgaffe , hinten Valentin Hirth
jung und Allmend .

2 .
10 Rüchen auSgehauener Rebberg im Ritter « -

acker , einers . Bartholomä Reiß , anders . Aloy «
Müller .

Die Liebhaber werden hiezu mit dem Be¬
merken eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schahungsprei « oder darüber
geboten wird .

Haueneberftein , am 6 . Mai 1844 .
Bürgermeisteramt .

Zaum . vckt . Jung ,
Rthfchr .

(2 ) HaSlach . sLiegrnschafts -Versteigerung .)
Dem Nagrlschmied Xaver Bührcr dahier werden

in Folge richterlicher Verfügung vom 23 . Jan .
d. I . , Nro . 946 , die unten vcrzeichneten , auf
hiesiger Gemarkung befindlichen Liegenschaften am

Donnerstag den 23 . Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Stadtwirthschaft öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Anfügen ringeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus , auf dem Graben

gelegen , einers . Lorenz Falk , anderseits Stadt -
Allmend .

2.
2 Sester Ackerfeld im Schielesricsen , einers .

das Gcbele '
sche Lehengut , anders , der Feldweg .

% Meßle Garten im Stadtgraben, neben
Wrndelin Sleinbrücker ' s Wittwe und Joseph
Kranz .

4 .
1 % Meßle Garten im Stadtgraben , einers.

sich selbst , anderseits Isidor Gißlcr .
Haslach , am 19 . April 1844 .

Das Bürgermeisteraint .
Ruedin .

( 3 ) Lauf , Amts Bühl . sPapiermühlevrr -
steigrrung . j Nach richterlicher Verfügung Großh .
Wohllöbl . Bezirksamt « Bühl vorn 12 . Mai v . I .,
Nro . 10558 , und vom 31 . Juli v . I . , Nr . 18588 ,
soll dem ledigen u . großjährigen Papicrfabrikantrn
Xaver Neffelbosch von hier , wegen Forderung
des Karl Fr . Neffelbosch und Valentin Schrempp
von da , nachbeschriebene , dem Schuldner ge¬
hörige Papiermühle nebst Zugehörde durch
Steigerung öffentlich verkauft werden .

Eine zweistöckige Papiermühle , von Stein und
Holz erbaut , mit Holländer und Geschirr ,
überschlächtigcm Wasserfall , nebst 2 Wasser -
rädern , einer Wafferpresse , Trockenböden ,
einer Wohnstube mit Kammer und Küche ,
einer schönen Oberstube nebst zwei Neben¬
zimmern , besonders stehende Scheuer u . Stal¬
lung mit drei Schweinställcn , ungefähr zwei
Viertel Haus - und Hofraithenplatz mit Ge -
müsgarten , im Dorfe Laus gelegen , einerseits
die Dorfstraße , anderseits der Laufbach , oben
Fr . Joseph Schmidt ' « Wittwe , unken Müller
Joseph Nessclbosch . Mit dem dazu gehörigen
Bürgermarkloos bei Oberwasser , neben Jos .
Ganter und Joseph Fallert .

Hiezu werden die SteigerungSliebbaber auf den
23 . Mai d. I . , Nachmittag « 2 Uhr , auf hie -
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sigrS Rachhaus mit dem Bemerken ringrladen,
daß der endgültige Zuschlag um das sich er¬
gebende höchste Gebot erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Lauf , den 26. April 1844.
Bürgermeisteramt .

Barth . vdt. Donninger.
(2) Oberachern . fLirgenschafts - Versteige¬

rung .^ Dem hiesigen Bürger und Wittwer
Andreas Seng werden auf erhobene Forderungs¬
klagen verschiedener Gläubiger in Folge richter¬
licher Verfügungen vom 27. September v . I .
Nro. 15579 und 30. März d . I . Nro . 3568
nachbeschriebeneLiegenschaftenim Vollstreckungs¬
wege , Dienstags den 4 . Juni d . I . , Nachnüt-
tags 2 Uhr , im Röffelwirrhshause hier zu Eigen-
thum versteigert ; als :

1) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallungen unter einem Dache
nebst etlichen Ruthen Garten beim Hause —
Alles auf der Rotze hier gelegen — oben Ludwig
Armbruster , unten Kaspar Scheurer , vornen
der Weg , hinten Kaspar Huber. Angeschlagen
zu 450 fl.

2) Die Hälfte von % Morgen Wiesen auf
der Langmalt, neben Anton Hund und den
Kindern des Seng. Angeschlagen zu 300 fl .

Am Steigerungstag werden die nähern Stei -
gerungs - Bedingnisse bekannt gemacht und der
endgültige Zuschlag sogleich ertheilt, wenn der
Schätzungspreis mindestens oder noch darüber
erlöst wird .

Oberachern , den 27. April 1844.
Bürgermeisteramt .

(3) Baden . fLiegenschaftsversteigerung.j Da
bei der heute in Gemäßheit richterlicher Ver¬
fügung vom 12. Februar d. I . , Nro. 2357 ,
vorgenommenen Dollstreckungsversteigerung der
unten bezeichnetenLiegenschaften aus der Gant-
maffe des hiesigen Bürgers und Schneidermeisters
Franz Schwarz der Schätzungspreis nicht ge¬
boten worden ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur
zweiten Vollstreckungsvrrstrigerung auf

Mittwoch den 22 . Mai d. J . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhaust dahier
anberaumt , bei welcher Versteigerung um das
erfolgende höchst« Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte, der
endgültige Zuschlag ertheilt werden wird. Di«
versteigert werdenden Liegenschaften sind : j

Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohn - '
Haus an der langen Straße dahier , 52 Schuh j

lang , 45 Schuh tief , mit einem im Hofe
stehenden, von Stein errichteten Küchenge-
bäud « , sammt einem zweistöckigen , halb von
Holz , halb von Stein errichteten Hinterge¬
bäude — Werkstätte , Stallung und im zweiten
Stock Zimmer enthaltend .

Der Platz , auf dein die Gebäulichkeiten stehen,
nebst Hofraum , ist 3872 Quadratfuß groß und
grenzt einerseits an Mathias Grosholz, anders,
an Benedikt Seistr und Alois Hoffmann, vornen
die lange Straße , hinten Mathias GroSholz .

Baden , den 18. April 1844.
Das Bürgermeisteramt.

D . St . V . d. B.
E h i n g e r . vät. Neffelhauf .

Welschensteinach, Amts Haslach. fHof-
guts - und Fahrniß - Versteigerung ^ Aus der
Berlaffenschaftsmaffe des verstorbenen Bauern
und Schweinhändlers Jakob Volk von Wel¬
schensteinach wird auf Antrag der Erben und
ihrer Vertreter, der Erbvertheilung wegen, daS
vorhandene Hofgut

Dienstags den 21 . Mai d. J . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Wildemnannwirthshaust zu Welschensteinach
durch daS Bürgermeisteramtöffentlich unter Vor¬
behalt obrrvormundschaftkicher Genehmigung ver¬
steigert.

Das Hofgut besteht in :
a) einem andcrthalbstdckigen Wohnhaus« sammt

Scheuer und Stallung unter einem Dach,
nebst besonders sichender Backküche und
1 Meßle Garten und Hofraithe,

b) 19 1/4 Sester Wiesen I . II . III . Klaffe ,
c ) 47 . . Acker I . II . III . IV. Klaffe,
d) 93 " Reutfeld II . III . Klaffe ,

und bildet ein geschloffenes Ganzes, liegt im
Mühlensbach , Gemeinde Welschensteinach. Der
Anschlag ist 4879 fl .

Mittwochs den 22. Mai d. J . ,
Morgens 8 Uhr ,

und die weitern Tage — mit Ausnahme des
Donnerstages — werden sodann die Fahrnisse
aus allen Rubriken , namentlich : 1 Pferd ,
1 Paar Zugochsen, 3 Kühe , 4 Kalbinnen,
3 Scheine , 3 Schafe , 2 Leiterwägen , 1 Ber-
nerwägelein , 1 Schweinwagen, Holzvorräthe,
Früchte , Heu und Oehmt, Stroh , Kartoffeln ,
Speck , Zwetschgenwaffer re . , auf dem Hofgute
selbst öffentlich versteigert.

Welschensteinach, den 20. April 1844.
Das Bürgermeisteramt.

Weber .



324 -

( 3 ) Lauf / Amts Bühl . sLiegenschaftsver -
steigerung . Î Den Bernhard Zink'

schen Eheleuten
dahier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 27 . Februar d . I . , Nro . 5361 ,

Donnerstags den 23 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
folgende Liegenschaften im Dollstrrckungkwege
öffentlich versteigert :

1 .
Eine anderthalbstöckige Behausung sammt

Scheuer und Stallung und Balkenkeller unter
einem Dach , nebst drei besonders stehenden
Schweinställen und ungefähr 2 Viertel Haus¬
platz und Baumgarten , auf welch ersterem obiges
Gebäude steht , auf den Höfen gelegen , neben
Alex Zink und sich selbst.

2.
Ungefähr 2 Viertel 50 Ruthen Wiesen allda ,

einerseits Alex Zink , anders, sich selbst.
3 .

Ungefähr 2 Morgen Acker allda , einerseits
der Weg , anderseits Herr von Berckholtz.

4 .
Zwei Viertel Acker allda , einerseits der Weg ,

anderseits Johann Rummel .
5 .

Zwei Viertel Acker beim spitzigen Stein ( Ge¬
markung Lauf ) , einerseits Joseph Neffelbosch ,
anders . Franz Anton Bäuerle .

6 .
Ungefähr 2 Viertel Wiesen , bei der Pfarr -

matte gelegen , einerseits die Gemeinde Lauf ,
anderseits der Laufbach .

Der Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Ge¬
bot nicht unter dem Schätzungspreise bleibt .

Lauf , den 27 . April 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Barth .

Bekanntmachungen .
( 1) Baden . sOsfeneTheilungK - Commissars »

Stelle .) Wir sind höher» Ort » ermächtigt wor¬
den , einen Theilungs -Commissär bei uns anzu¬
stellen . Diejenigen Herren Theilungs -Commissäre ,
welche die hiernach erledigte Stelle zu erhalten
wünschen , wollen sich unter Vorlage ihrer Recep »
tionSurkunden und Zeugnisse dahier melden .

Baden , den 6 . Mai 1844 .
Großherzogi . Amtsrevisorat .

Radolfzell . sDienstantrag .) Unsere erste
Grhülfenstelle ist entweder sogleich oder längstens
im Monat Juli mit einem tüchtigen und rin¬
geübten Cameralprakrikanten oder Assistenten zu
besetzen . Der jährliche Gehalt ist 600 fl . Dies
wird zum Behuf « der Bewerbung bekannt gemacht .

Radolfzell , den 2 . Mai 1844 .
Gr . Domainen - , Forst - u. Amtskaffe .

Engesser .
( 1 ) Bruchsal . ( Schlosser - u. Schmiedarbeit -

Vergebung . ) Zum Bau der Centralstrafanstalt
ist Schlofferarbeit (Fensterkremse ) im Voranschlag
zu 1500 fl . und Schmiedarbeit ( Schlaudern )
im Voranschlag zu 500 fl - im Soumissions¬
wege zu vergeben . Die nähern Bedingungen
können täglich auf dem Bauplatze eingesehen
werden . Die Angebote sind verschlossen und
mit der Aufschrift : « Schmied - oder Schlosser -
Arbeit zum Neubau « bis zum 20 . d . M . bei
einer der Unterzeichneten Stelle » portofrei ein-
zureichen.

Bruchsal , den 6 . Mai 1844 .
Größt ) . Zucht - und Großherzogl . Bezirks -

Corrcetionshaus - Bauinspection .
Verwaltung . A . A .

vr . Diez . Wohnlich . Breisacher .

Bruchsal . sDeichel - Lieferung .) Zum Neu¬
bau der hiesigen Centralstrafanstalt sind 4700
bis 4800 laufende Fuß irdene Deichel von 2 "
5 '" innerem Durchmesser erforderlich , welche im
Soumissionswege vergeben werden sollen . Die
nähern Bedingungen sind täglich auf dem Bau¬
platze einzusehen .

Die Angebote sind längstens bis zum 15 . dieses
Monats verschlossen und mit der Aufschrift :
» Deichel -Lieferung » bei einer der Unterzeichneten
Stellen portofrei einzurrichen .

Bruchsal , den 3 . Mai 1844 .
Großh . Zucht - und Großherzogl . Bezirks -

Correrkionshaus - Bauinspection .
Verwaltung . J . A . d . B .

vr . Diez . Wohnlich . Breisacher .

Rappenau . (Die Herabsetzung des Preises
vom Viehsalze bekr. ) Vom Heutigen an wird
der Preis eines Sackes Viehsalz ä zwei Centner
von bisherigen 5 fl . auf 4 fl . 40 kr . herabge¬
setzt ; waS andurch zur Kenntniß unserer L 'alz -
abnehmer gebracht wird .

Saline Rappenau , den 1 . Mai 1844 .
Großherzogl . Salinekasse .

Redaktion , Druck und Verlag von I . O r t r n i in Ossenburg .
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